
Das lange Sündenregister der Internationalen Atomenergiebehörde

Aufruf der Wiener Plattform Atomkraftfrei zur Protestkundgebung am Fukushima-
Gedenktag

am Montag, den 11. März 2024 von 10:30 bis 13:00 Uhr
Ort: vor der IAEA (International Atomic Energy Agency), Wagramer Straße 5, 1220 Wien 
U1 bis Haltestelle Kaisermühlen VIC, dann ca. 3-4 Minuten zu Fuß weiter Richtung UNO City bis vor 
die IAEA-Zentrale 

Anlässlich des 65. Jahrestages des Abkommens zwischen der IAEA und der WHO 
(Weltgesundheitsorganisation) erinnern wir an ein paar der abscheulichsten Untaten:

Die IAEA 
 bezeichnet die Einleitung des mit Tritium verseuchten Wassers ins Meer bei 

Fukushima als „einwandfreie Entsorgung“
 befürwortet viel zu hohe Grenzwerte für radioaktiv verseuchte Lebensmittel
 propagiert Atomkraft als Lösung gegen den Klimanotstand will im März bei einem 

Gipfel mit der EU Atomkraft als Mittel zur Erreichung der „Nachhaltigkeitsziele“ der
UNO bewerben

Dagegen protestieren wir!
Wir warnen: Atomkraft ist ökologisch, technologisch und wirtschaftlich eine 
Untergangstechnologie! 

Die Zukunft gehört den Erneuerbaren Energien und dem verantwortungsvollen 
Umgang mit allen Ressourcen!

Kommt vorbei, macht mit bei unserer Demo und bringt Freundinnen, Freunde, 
Verwandte, Kolleginnen, Kollegen mit! Jede/r ist willkommen, jede/r wird 
gebraucht!


